
Das Notabene Streichquartett 

Das Glarner Streichquartett Notabene wurde 2000 von Marianne Schönbächler (Violine), Peter 

Ferndriger (Violine), Swantje Kammerecker (Viola) und Andreas Kammerecker (Violoncello) gegründet. Es 

konzertiert regelmässig im Kanton Glarus und hie und da auch ausserhalb. Nebst der klassisch-

romantischen Quartettliteratur erkunden die vier auch Zeitgenössisches (z.B. Uraufführung Quartett Moses 

Kobelt), oder Unterhaltungsmusik (Swing, Ländler, Klezmer). Die Zusammenarbeit mit verschiedenen 

Musikpartnern und anderen Künstlern macht ihnen ebenfalls viel Freude. 

Marianne Schönbächler (Violine), unterrichtet seit 1996 an der Glarner Musikschule, leitet dort die 

Fachschaft Streicher und das Jugendorchester Contrappunto, ist Mitglied verschiedener 

Kammermusikformationen und regelmässige Zuzügerin sowie Solistin im Glarner Kammerorchester.    

Peter Ferndriger (Violine), ist Konzertmeister im Glarner Kammerorchester und wirkt als Solist und 

Kammermusiker am Musikleben der Region mit. Im Hauptberuf ist er Maschineningenieur.                

Swantje Kammerecker (Viola) fand 1999 ihre musikalische Heimat im Glarner Kammerorchester, das sie 

auch präsidiert. Sie engagiert sich als Laienmusikerin, Journalistin, Autorin und Organisatorin fürs 

Kulturleben im Kanton Glarus.                                                                                                               

Andreas Kammerecker (Violoncello) ist seit 1998 als Augenarzt in Glarus tätig und führt im Glarner 

Kammerorchester das Celloregister an.  

 

 

 


